
Piemont Italien

GIUSEPPE MASCARELLO
Barolo DOCG

Monprivato Piemont

Jahrgang: 2017
Inhalt: 75 cl
Produzent: Giuseppe Mascarello
Traubensorten: Nebbiolo (Spanna/Chiavennasca)
Alkoholgehalt: 15.00% Vol.
Ausschenktemparatur: 16-18°
Bewertung: Parker 96, Galloni 93

Monprivato ist eine Monopollage in der Gemeinde Castiglione Falletto,
die sich seit 1990 im Alleinbesitz der Familie befindet. Dieser begehrte
Barolo der sogenannten Garde der "Tradizionalisti", hat bei seinen
Anhängern schon seit vielen Jahren Kult-Status. Er zeichnet sich aus
durch sein expressives Nasenbild mit Aromen von Walderdbeeren, roten
Kirschen, Blutorangen-Zesten und verführerischen Blütendüften,
unterlegt von balsamisch-würzigen Noten. Der Gaumen zeigt seriöse
Struktur und Tiefe, ist dabei elegant, mit mineralischem Druck im langen
Finale.

Empfehlung
__________________________________________________________

Passt hervorragend zur kräftigen Piemontesischen Küche, Pasta- oder
Risotti mit Pilzen (Steinpilze, Trüffel) Fleischgerichten vom Grill oder
geschmort z.B. Ochsenwange, oder Brasato. Auch zu Wildspezialitäten.

Produzent
__________________________________________________________
Barolo mit Seele und Geschichte. Mauro Mascarello zählt mit dem
Weingut Giuseppe Mascarello zu den großen Traditionalisten des
Barolo-Gebiets. Seit über 150 Jahren widmet sich die Familie dem
Weinbau – mit 15 Hektar ausschließlich eigener, klassifizierter
Rebflächen. Das Herzstück ist die Monopollage Monprivato in
Castiglione Falletto, deren Böden aus weißem Lehm,
Algenablagerungen und Muschelkalk bestehen – schon im 17.
Jahrhundert als Spitzenlage bekannt. Seit 1976 führt Mauro das
Weingut, das 1985 mit dem 1978er Monprivato internationale
Aufmerksamkeit erlangte. Sein Anspruch: Jeder Barolo muss
„einzigartig, unwiederholbar und unverkennbar“ sein. Die Vinifikation
erfolgt in großen slawonischen Eichenfässern, jede Lage wird separat
ausgebaut. Strenge Ertragsbegrenzung, Handlese und Spontangärung
sind Standard. Unterstützt wird er dabei von Ehefrau Maria Teresa und
Sohn Giuseppe.




